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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 17»
Mittwoch den 7. Allqust 1878.

(^44-^) Nr. 8136.

Erkenntnis.
das , ^ ' " Acnnen Seiner Majestät des KaijerS hat

» l . l . Landesgericht in Laibach mf Antrag der
' l-Staatsanwaltschaft zu Recht erkannt:

in l » ^ ^ " ^ " ^ b " in der Nuulmer 172 der
'Schach in slovcnischcr Sprache erscheinenden

M' t . f tM Zeitschrift , ^ !<^ , . . ^ i ^ . . ä " von,
S l , ^ ^ ^ ^ " ' ^ ^ " l " " l c " Seite in der ersten
.pauc adgebruckicn Korrespondenz ^ / «Invc»^«^:,,

^^'- ' ' " ' ' '< ' '" ' beginnend mit ,.<;..ll>lil' ^<»

l ^K.'« und endend mit ,i,<'l<!l5.' î il»<»v0«1<'V!>Ü",

ö 5 ' . ? ^ ^ " Thatbestand des Vergehens gegen die
'>enlllch<: Ruhe und Ordnung nach ̂ 'j<><) S t . <^.

und ^ ^^^ ' ^ ' " " "ch ^ll''lür ^ t ^ , 4«5., 4.^«
icl)^. ^ ' ^ ' ^ ' ^lc vun der l . f. Staatsanwalt-
^«,l wjüqtc Beschlagnahme der Nummer , 7 2
1^"schn<t ,KI..vl>.,»iki ^-„-t.<l" vom .^t>. Ju l i
des ^ , s^ligct und qe.lläß den tztz 'i6 und !i7
H 6 ? ? ^ ^ ' " ^7. Dezember 1«02 (Nr. 6
qedacl. ^"^ ^ ^ ^ ^ ^ Wcitcrverbreituna. dc,
Mit Ml", ^^"""uer verboten, auf Vernichtung der
Üerst' '"Mg belegten Exemplare derselben und die
den " " U des Sa^cS der beanständeten Korrespon
l"5 nkannt.

^ ^ l ^ ^ ^ . A u M I « 7 « .

Stipendien.
^ie», s ^ " -̂ -̂ H '̂chichulc für Bod^llultur in
I j j ^ ^ ^ ' l w e n mit Äcqmn dcö Studienjahres
und t / " " l Staatostip^ndien zu jc 40<» ft.,
l'chen I, ^ " ^ " ^ ' ' H " " ^ r landwivlhjchast-
^blhcil ^ " " ! " l ênc der forstwirthschastllchcn

f e i t e n " ü ? " " " ' ^^clben haben ihre mit lca.a>
^ a l u r i l , ^^^^^"^^eugnlsscn, ^ " " ' " ^ ^ "
^berre <l ^ " ^ " ' ^ "nes GymuasmulS oder einer
^sekcn ^ " "^ "^fälligen sonstlgen Belegen
Killte " ^ch'che " " bas l . l . Mmisteriuu'. sin
torat̂  >>"" Unterricht zu richten und dem Nec

" odgcnannlen Hochschule bis zum

lu <;l. ^ ' ' ' September

^ - ^ I ^ a m l . August 1878.

^ ^ehrerstcUe.
^cht is! ^ z " " l l ^ s t g „ , Bollsschule in S t . Ru-
^hrerst'tt '"^ . ^ ^ « " deö nemn Schulzahnö eine
in brs^ ^ " " t dem Iahrcsgehaltc von 400 st.

Ostens ^ lnstruirrtc Compclcnzgesuchc sind

'"lhen. "bschulralhe in S t . Ruprecht zu über.

^ U n n e n ^ ^ ^ " " f l w e r d e n auch ^ c h -

^ " l i i^7jV ^znl^schulrathe Gurlfeld am

" ^ 0 ^ - z x — .
^ , . . Nr. 3U4.

. And« ,^l)Mstcllc.
45< «̂ schreist", ^ ' ^ ? "°"°!ch«lc in M!a»d
in L? und d « " bc». Oehollc jährlich«

»°w/^«°n G ûch " ° ' ' ^ ^^ habcn >h«!
' " " ini W , , ^ ^ ' »nb z«ar die bnei<« An-

l8?8, >°!ch»!r»th z.,<>inb«r<, »m Listen

(3275—2) Nr. ^17.

Kundmachung.
I m Nachhange zur hierauttlichen Concurs-

ausschrcibung vom 4. Ju l i 1878, Z. 288, wird
zur Kenntnis gebracht, daß für die zweite und
dritte Lehrerstelle an der dreillassigen Volksschule
in Zirlniz nebst dem Iahrcsgchaltc von je 40<» st.
auch freie Wohnungen von der Schulgemcinde zu
gesichert sind.

K. l . Bczirlsschnlrath Loitsch am 2l>. Ju l i 1878.
__________ ____ Nr. 39«.

Kehrelstelle.
An dc» einslassigcn ^ollsschnlc in Ncul ist

die Lch,c,stM', mit wclchcr ein '̂»chalt jährlicher
400 st. ncbst freier Wohin,nq vclbundcn ist, in
Erledigung gekommen.

Bewerber um diese pior,jonicy zu drsttzlnoc
Stelle kabcn ihre gehörig belegten Gcsnche

b is Ende August d. I .
beim gefertigten BezirlSfchulrathe einzubringen.

K.k.Bezirlsfchulrath Stein am 30. Ju l i 1878.

(332li—1) Nr. ,278.

Diurnistenstelle.
Bei dem gefertigten l . l . Bezirksgerichte wird

cln in GrundduchSangrlcgcnhcilcn routinierter
Dimnljt gegen ein T.'ggcld von 1 st. bis 1 st.
20 kr. ö. W. auf die Dauer dcS Bedarfes auf
genommen.

Die diessälligcn Bewerber h^ben ihre Gesuchc
b is 15. August 1 8 7 8

hlcrgclichlo zu übcrrrlchcn.
it . l.Bcznksgcrlcht Htronau am 2. August 1878.

(3330) ^ ^ ^ Nr. 4 " . > ^

Kundlnachuug.
Bom k. k. BeznlSgerichic Stein lvird hiemit

bctar.nl gemacht, daß die
<?rhcb , ,n f t c „ dc r Än l cs tun f t eines
neue« O)r»«lldl»uclieo i n der H a t a

ftralgemeinde T e r f e i n
am 26 . August 1 8 7 8 ,

vormittags 8 Uhr, loco Tcrfein beginnen werden,
wozu alle Personen, wllche an der Enmttlung
der BesilM-rhälllussc c»n rechtliche IntcreßV habcn,
erscheinen und aUes zur Aufklärung forme zur
Wahrung ihrer Ncchtc GlNgnctc vorbringen können.

K. k. Bezirksgericht Slcin am I . August 1878.

(3323—1) Nr. 1524.

Äeferungs 'Ansschmbnng.
Bei dcr k. l . Bcrgdirection ^dna ln >irain

werden
Hßpßh<ß H e k t o l i t e r We i zen ,
H«ND«V Z t o r n und

5<>«> ^ukurutz
gegen Einbringung schriftlicher Offerte unter nach«
folgenden B ' >m angekauft:

I . ) T a . . ..tt'c mils; durchaus rein, trocken
und unverdorben sein, und eö muß der Weizen
wenigstens 77, der Roggen <;<) und der Kukuruy
75 Kilogramm je ein Hektoliter wiegen.

2.) Das Getreide wird von der k. k. Matcrial-
Berivaltung zu Idr ia am Kasten in cementiertcn
besäßen abgemessen und ül .n und jenes,
welches dcn QualilätS Anj> . ^ ,c,i ,nä,t v̂ U»
kommen entspricht, zurückgewiesen.

Der Lieferant ist verbunden, für jcdr zurück
gestoßene Partie andcreS, gehörig cmalificicrtes M
treide der gleichnamigen Gattung um den contract«
mäßigen Preis längsten« im nächsten Monate zu
liefern.

Es steht dem kieferanten frei, entweder selbst
oder durch einen Bevollmächtigten bei der Ueber-
nahme zu intervenieren.

I n Ermanglung der Gegenwart des Lieferanten
oder Bevollmächtigten muß jedoch der Befund der
l. l . Materialverwaltung als richtig und unwider-
sprechlich anerkannt werden, ohne daß der Liefe-
rant dagegen Einwendungen machen könnte.

3.) Hat der Lieferant das zu liefernde Getreide
loco Getrcidckastcn Idr ia zu stellen, wobei es dem-
selben frei steht, sich zu der Verfrachtung des we
treidcs von Loitsch nach Idr ia des Werkfrächters,
Herrn Binccnz Dollschein in Loitfch, welcher die
Verfrachtung um den festgesetzten Preis von l ! ) ' ^
Kreuzer pr. Hektoliter zu leisten verpflichtet ist,
zu bedienen und sich dicsbezüqlich mit dem letzteren
in das Einvernehmen zu setzen.

4.) Die Bezahlung geschieht nach Uebernahme
des Getreides bei der k. l . Bergdirectionskassc zu
Idria gegen klassenmäßig , ^."pellc Quittung,
wenn der Erstchcr lein < uann oder Han
delstreibcnder ist, im letzteren Falle aber geqen
eine mit einer 5» Kreuzer-Stempelmarle versehene
saldierte Rechnung.

5.) Die mit einer 5l)<Neulreuzer Stempel-
marke verscbcnrn Offerte haben längstens

bis :t«>. Antust Z^7W,
12 Uhr mittags, bei der k. k. Bergdireclion zu
Idr ia einzutreffen.

6.) I n dcm Os^llc ,,l z» ' . weiche
Gattung und Qualität Getreide rant zn
llrfcrn willens ist, und der Preis loco Getreide-
lasten Idr ia zu stellen. Sollte ein Offert auf
mehrere Körnergattungen lauten, fo steht es der
Bcrgdirection frei, den Anbot für mehrere oder auch
nur für eine anzunehmen oder nicht.

7.) Zm ^' ,^ j l , l l lmu. für di' --- '-<- ?
tung der säl'lNlllichen Vertrags !
ist dem Offerte ein 10perz. Badium entlveder bar
oder in annehmbaren S l ' ^
lurfe, ober dlc Quittung .. ,, ^ ^^ . . . . .....^
bei irgend einer montan»stifchen Kasse oder des l . l .
Landeszal ch anz . widri'
gens auf c>.. ^^<... .',...<. Kücksichl ^n^niillen wer̂
den würde.

Sulltc Contrahent die Bertragsverbindlich
leiten nlchl zuhalten, fo ist dem Nerar das Recht ein«
geräumt, sich für einen dadurch zugehenden Schaden
sowol an dem Aadium als an dessen gesammtem
Bcrmögen zn

8.) Dc i , ,, ^renten, welche leine Ge»
treidelleferung crst̂ ben, wird das erlegte Badium
allsobald zurr der E'.stcher aber von der
Annahme srn,^. ^ i>litcs ^ ^ iq t werden, wo
dann er d«e eine Hälfte dl es b i s <^nde
S e p t e m b e r « ^ ^ ^ » , dle zweite Hälfte b i s
<^„de O k t o b e r « ^ 7 ^ zu liefern hat.

l>.) Aus ^crlcinqrn »oeiden dic für die Lieferung
erforderlichen Getrridesäche, doch nur infoweit es der
k ')e Borralh daran erlaubt, von der l . l .
^ '..., x^..« jedesmalige ordn—-^-ästige
>̂, lich, iedoch l?dn< ülnq
der Frachtjpefen, zugesendet.

7̂ " lcrant bleibt für
lust <i " mit 1 st. pe, ,^ ...,...>.

10.) Wird sich vorbehalten, gegen den Herrn
Llefcranlcn alle j< ' ^ ^, ergreifen, durch
welche die pünll...... ». ung der Contracts'
bedingnisse erwirkt werden lann, wogegen aber auch
demselben der Rechtsweg für alle Ansprüche offen
blcibt, die derselbe aus den Eontracts-Bedingun-
gen machen zu können glaubt. Iedoch wird aus-
drückllch bedungen, daß die aus dem Bertrage etwa
ci l nden RcäM ^ <cn̂  das Nerar möge
ai, . ,,.r odcr Wc l ^ . ^ . .,.-<....- ŝ wie auch
die hierauf Bezug habenden IlungS, und
Elccutionöjchlittc bei demjenigen im Sitze des K's'
calamteS bcstr" ' Gerichts ' ' - ^"^
welchem der . M Gell

Nun llcr k. k. Herulliref»il»n Zllliu
am 3. August 187«.
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Folgende Nummern gewannen bei
der am i. Angllst i l l Koslers Branhaus-
garten vom Veteranenvereine veranstal-
teten Lotterie Gewinste:

12 080 N28 ii-j?6 8i)69 481« 5702
2ü 708 14^) 2^!)1 3728 4W1 584^
: l ^ 737 1445 2412 :l?4b 4088 585>5
üü 70l 14<!<) 2424 3780 4903 5i858
ÜU 70<l 14?<; 2420 3780 5051 5871
ill, 800 1480 2430 3704 5080 5007
07 822 1505 2472 3814 5085 5009

107 83li 1512 2487 383? 5111 5925
11? 8«? 1510 2406 3857 5112 5965
125 870 1518 2570 3896 5121 5066
154 873 1574 2594 3021 5141 6012
155 878 1582 2624 3054 5146 6<»1
158 805 1583 2632 3063 5140 6116
172 0>7 1600 2653 4t)06 5224 6170
222 023 1638 lil!78 4063 5230 6189
236 030 1646 2730 4071 5264 6202
24? 072 165)0 2709 4072 5274 6242
251 060 16,,4 28»U 4l<45 5328 6304
252 004 1726 2888 4 IW 5360 6326
273 l032 1751 20l6 4224 5376 6!N0
276 W57 1753 2022 4246 5302 6340
280 1071 l?75 2025 4270 5435 6400
2! »8 ,00l 1812 2032 4283 5444 6172
362 !008 1848 3013 4308 5480 6400
370 1090 1882 3015 4414 5527 6540
370 1,22 l042 3023 4415 5531 6571
382 1130 1051 3028 4445 5532 6624
383 l,43 2004 3088 4-148 5533 6635
301 1148 2033 3080 4473 5538 6700
412 1165 20! »0 3118 4470 5530 6805
465 1175 2007 3125 4550 5571 6833
46? 1178 2lO6 314? 4563 5574 688l
51? 118? 2112 3235 4570 5578 6883
551 l l 0 0 2140 3332 4503 5500 6800
550 1210 2l85 .'5'^8 4M1 5628 «0,7
501 1223 2213 3363 4617 5634 6056
605 122? 2228 3382 4651 5635 6062
616 1230 2237 354? 4686 5<^K) 608!,
625 !232 2212 3561 4715 5665
627 1252 2201 3564 4722 5670
632 1314 2208 3622 4745 5711
637 1328 231? 362? 4748 5720
645 1372 2365 3<i40 4773 5744
655 1382 2370 3666 4776 5750

Die Gewinste lönnen bis zum 12, A l l a n s !
1878 in der Kanzlei dcs nlln.. trainischen Mi»
litiir-VctcranenUcrcincs abgeholt werden.

(334?) Der Ausschuß.
Nri J g . v. Klelnmayr H Fed. Vamber« in

Laibach ist zu haben:
Gründliche Anweisung, 72 deutsche franzüsische
(2632) und englische

Kartenspiele,
als: Scat, l'Homb«. Whist, Vuston, Piquet,
Sechsundsl'chM, Manage, Solo, Schastops, I m °
penal, Nabongc ?c,, nach den allqemeineu Regeln
und Gcschcn leicht und richtig spielen zu lernen,

nebst 24 Nartcnlunftstnclcn.
Von P o s e r t .

Vierte Auslage. 00 Kreuzer,

„Melaleuca",
das sicherste Mittel gegen jede Art T a b u
»vl»lu«r», nervöses und rheumatisches Un-
«iobt»- und Okrourol»»«».

Dieses aus den hcillrästigsten Pflanzenstoffen
der Tropenläuder dargestellte Präparat ist uu<
streitig das Vestc, was bisher in diesem Genre
erzeugt wurde.

PreiS eines Flacons 30 »r. 3. W .
Echt allein zu haben dnrch das Haupt» und

Versenduugsdcpot in Graz:

Ztpolljeste ..zn Kt. Anna". Mnzgralien.
in K a i bach bei Herrn ApolhelVr ><'. >ll« »
«e«»lt«. (334'.>) 3—l

I n der Kirchcngasse ^Tirnallervorstadt) im
neuen Hause Nr. 5 neu ist im I. Stock eiue
schöne

WM'" Wohnung, "WU
bestehend aus 3 Zimmern. Nuche, Dachtaulmcr
und Hol.ilege, zu Michaeli zu bezicheu. — An»
frage kraläugassc ?.'r. 15. (3350) 3—1

Marl S.Till.
such- und Papierhandlung, Nnier der tlanlsche 8.

Reich sortiertes ^aqer aller Vurea« n. Comp'
toir Nequifitc», Schreib-, Zeichnlmgs- undMa'
lcr lltcnsilicu, Tchreib , Brief-» Packpapiere,
Farben, Pinsel, Bleistifte, Ttalllfcdcr,,, Tinte,
«icgcllnck, ssoftir, ^iotiz' u. Geschäftsbücher.
Das Nenesle in Papicrconfection u. Munossrnm
men. Annahme uon Bestellungen auf Visit-

larlen. (3149) 8

±?jgj* —-Myiir~ o"m [) fel iTon ,M--f W^M-Z:
^=ii als Bestes mid rreisifttrdigstcH ~" ~~

( a r Die Regonmaatel, ~ ]
Wagendecken (Placlna), Ketteinliffln, Zellstoffe

Ivon M. J.Eisinger&Söhnet
?? in Wion, Neubau, Zollergasse 2, r :

I Liofurantnn do« k. n. k. KriojfBminiHtoriiitng, Hr. Mai I
Kriu.tfHmilrinc, violer IIuniaiiitiitH.-iiiHtHlten oto. oto. I

q> op

I Ä s £

^ 1

4 golden* H j " H t f l ^ H | | Q # | r J£ Khr«-

Company Fidwli- Kxtrart

TTlTP SrVt w e i m d l e E t | 1 u e t t 8 e l n e 8 Jeden Topfe» (7-***. * ^ČA
AN U l O t U l l I Mbenstehenden Namenszug In blauer Farbe trägt. /T*"*^**^^^!

L Zu halien bei: Micih. Kaslncr. Joli. Liickrniuiii. K<1. Mnhr, Pohl 6s Siipjin, Scliiissnic & We^r*
II. L. Wcinccl, .1. V\ iUW'u h, .IO.NO!1 Tenlinu und IVter i.nHsulii in Laibacli. (:'.2<0 I s ^ ,

Für jeden Hanshalt sehr praktisch:

Oollllwll^er-

für 1 bis 1'/, nnd 2 Uüer nebst Ingredienzien
zn ss!ibritspreisell bei (2456) 10

Karl Karinger.

Das 12«» Seilen slarle Vnch:

Gicht nd
Nhcumatismus,

eine leicht verständliche, vielfach bewährte
Anleitung zur Selbstbchaudlung dieser
schmerzhaften Leiden — Preis 10 lr. ö. W.,
^ ist vorrlühig in der Vnchliandlung von

J g . v. Kleinluayr «̂  Fed. Bamberss in Lai-
bach, welche dasselbe auch gegen Einsen-
dung von 12 tr. ö. W. franco per Post
überall hin versendet — Hie bcigedrucllcn
Atteste bcwciseu die außerordentlichen Heil»
erfolge dcr darin culpfohlenen Nur.

(3148 6 - 2

>^r__W!_l f f_^/
! Zn beziehen durch die Uucbhandlung von
l Huber H Lahme, Wien I. Herrengasse

> N a d i c a l e Heiluna. der

UamorrJioideii
«goldene Ader). Nil. TlincArznei,
reine Uatnrheiluna. Preis nnr 60 l r ,
mit Post 70 lr. (5054) 10—9

Scluner/Jos
9bno CliiapritzntiR,

cBne ble Verdammte fiBtentc iOJetlcainente,
opne I"oIj{okrAiih!j«lton unb Bo« nfsntö-
runjf Ijcilt nnifc ciuet In niija^liflcn fasten best-
bclva^rtcn, gnn% nou«tu tUf.thoö«

l l u r it I'Jlfire it fli'iMMf.
fotocl frlBoh entflautcnc aid au^ not? so [t(u
veraltet«, natnrffornfl.»», KrftndHub unb
• ohnoll

Dr. Hartmann,
MOglied der mcb. si.'cultät,

Olb.-Nnflall nicht mehr H>,!'»b»r,i<'rssasse, sunb«n

Wie», Etadt, Tcilernnsse iUr. l l .
Nuch H,!Ul:,us?chln»!>, ^lrlclnre», I 7 l » , ^ />»>!

r » » n « u , Bleichsucht, Unjruchlbarttit, Pollutionen,

ebenso, «lil»« »« »«,l»nl,lÄ«n »bei z» brenne»,
n ^ p l l l l l » nnt l »«»^ol^.?t»r« » l l«r ̂ r t .
« l i e s l i c h dieselbe B e h a n d l u n g . Strengst«
Discretion ve?bü>gt, und wcrbcn M e dica m en t :
aus verlangen füsort eiü.icsendct. (502) 54

Moderne Panama-Ämüge
zn f l . < 4

bet M. Neumann.
Mu«lerne deinen ^ Anzüge

zu f l . ß<>
id M. Neumann.

Graue und schwarze Liistcr-
Sacku

c^") 8.7 zu fi. H
oci M. Neumann.

Rollleinenc Tchlafriickc und Kostiimc.
rohleineuc Kleider f i lr ttinder von
einem Jahr bis höher, in gröfttcr Ans-
wabl uud zu den billiastcn Vreiscn bei

I lOlli.
ilaibach. Elcsantengasse Rr. N .

Selters - Wasser,
frische Fülluug,

verlaust billla (ll.86) l « i ?

<TJ. lPi<*ooIi*
Apothelcr, !>.',a!bach (Wienelstrasü),

I ^ M S«'!l»Hilitfilfc I
treuer Mnilmcliec si l l Manner dell

Schwächezuständen
Perspne», die an P»!l>l!innen, ««'
schl«ch»»sch»sch«,Au«sl,llen der Haare,
»wie n» veralteter Syphilis leiden,
<nden in diesem »l>,,lg «n s«ln«« « r t
»r<stlr«nd«n W«rs« Nn<t> «n» gründ»
l<ch« Hüls«. Äezielibni uon l)r. l<.
Krnnt, p«,t, Ziveiadlernass« « .̂
«Pvei« 2 fl.) ,

<»» ,,nt«r,««y« sich e«»n <»r«»»«»
«ln« är,«llch«n lttehonblnng, «h«
« dl«s«» w«rk g»«s«n !

('i2l!) -2) Nr. 54li().

Curatclsverhällgullg.
Der Grllndln'si^r Martin Nagodc

vou^Altuberlaibach ward mit dcin D^lretl'
des hohcn t. t. Laudcsgcrichics Laibach
vom^17. l. M., Z. 54II;. zum Vcr-
schweuder erklärt, und es wird demselben
Iuhann Hollwvc uon dort zuin Cnrawr
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
20. J u l i 1«7«.

(321tt - 2 ) Nr. 4664.

Velanlltulachung.
Von dem k. k. Äezittsgerichte Ober-

laibach wird bekannt gemacht, daß dem
unbekannt wo befindlichen Johann Vona?,
derzeit zu St. Paul in tarnten, Herr
Franz Ogrin von Oberlaibach zum Cu-
rator 2<1 »ctmm wegen seines unbekann»
ten Aufenthaltes bestellt wordeil ist.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
22. I u u i 1876.

( " 2 2 5 - 2 ) Nr. 0034.

Vclanntmachllng.
Den uubclaunt wo befindlichen Rechts-

Nachfolgern des Matthäus, der Helena
und Aisabetl) Ltos; Peter, lHlisabctt) nnd
Maria ziovoca llnd Gregor Nrh, sä„nnt<
liche von Martinsbach, wird hiemtt be-
tlNlnt gemacht, daß denselben yerr Karl
Puppis, Handelsmann uon Kirchdorf, als
Kurator lul üct,n,n anfgestellt uud deni'
felbcn dcr Nealfeilbietnngsbescheid oom
6. Dezember 1677, Z. 5000, zugeferti-
get wnrde.

K. t. Bezirksgericht Loitsch anl 22sten
^ I u l i 1678.

! ( 3 2 2 1 - 2 ) Nr. 80^8.

Bekanlltmachllllg.
Hl)l!l k. k. Bezirksgerichte Loitfch

^wird den nnbekannt wo befindlichen (5r-
!ben und 3iechtsnachfolgern des ve>stolbe^
,nen Iofef Goinisig, g'ewefcncn Besitzers
l in Planina, hiemit bekannt gemacht, daß
I denselben Herr Anton Nouöc'a, Gemeinde,
^vorstand von Planina, als Curator
ttä . ^ w m anfgcstrllt und diesem die
Mandatsklage <1„ j»-.-^. 12. J u l i l. I . ,
Z. 60Z8, i.s t0. :j^<! f l . s. A. nnd sammt
dem hierüber erflosscnen Bescheide vom
!5. J u l i l. I . zugefcrtiget wurde.

K.k. Bezirksgericht Loitsch am 15ten
J u l i 1«78.

(^202-3) Nr. ül'14'

ErinlMllllg
all den nnbekannt wo befindlichen,^

h a n l l K o ö i r von G r o ß l a s c h ' ^ .
^onl t. t. Bezirksgerichte ''»'"1^

wird demselben hieniit erinnert, daft >!̂
znr Empfaligsnayme der für ihn l'esti»l>"!'
^ealscilbiel'llllgc'rul'ril mit dem ^ ' s c l ^
von, l l j . April 1tt7ft, Z. 2ft<»l' ,^
Franz Erhoullie, k. k. Notar in ü̂'> w
ale Curator :u! :lct.!l<n bestellt, dckw^
nud ihm obige Nubril auch z"!^""
wllrde. , ,,

K. k. Bezirksgericht l̂ieifnlz "'
20. J u l i 1678. ^ ^ ^

(3200—.l) N l . l'l^

Betanutmachllug. ,,
Von dem k. k. Bezirlsgmchtc '

Slein wird den unbekanilten ^rbcü"
Rechtsnachfolgern nachstehender Taw".
gläubiger: Josef Dralta, Barbara P>^'
Silvestra Plcvel geb. Groß, M a r i a s
uit, alle von Stein, nnd Franz Pi»")
Steinbüchel hieinit oclannl gcgcln'N > z

Es sei denselben zur » ' ^
ihrer «tcchte Herr Anton Monck'cN'^ i
t. k. Notar in Stein, zum ( i u r M ^ ,
acwm bestellt und ihln dcr slir 1'^,,
stimnlte, in der Execntionssache dcrV!,.
delsfirula Moise5 Charinah ^ NeB''',j
in Laibach (durch Dr. Sajovic) g"i
Johann Klander in Stein i'cto. 1^1
f. A. crflossene Meistbotsvcrlhc'!""^
befcheid vom 3. April 1678, Z , ^ i
betreffend dic veräußerten Rcalitate" ^, l
Grllndbnch des Stadldomininilis ^ ^
Urb.-Nr. 31/32 und uä GrnndbB ^
Stadtdonlininms Stein Äiiappe-^^
Nectf..!!)ir. 203, zugestellt worden- ^

K. t. Bezirksgericht Stein M'l ^
April 1878. ^ ^ >

(322li—3) Nr. ' ^

Zweite mc. Feilbietuw
Vom k. k. Bezirksgerichte K r a H '

wird mit Bezug auf das h i e r m M ^,,<,
vom 16. M a i l. I . , Z. 37^", " " ^
gemacht, daß in der Cxeeutionsslich^,
Johann Brodar von Hrastje (d»")) ^
Meneinger) gegen Kaspar ^ ^ ^
Dornee zur ersten hicranüs ang^>?,.,,!
Feilbietlüig der dem lehtern '/^ ' Ä
^Itealilät kein Kauflustiger erschic'"'"
daher zur zweiten alls den

22. A n g n s t 18754 Ai!
bestinlnlten Realfeilbietllng ! ^ ' l ^
wird. ' ^

K. l. Bezirksgericht Krainw's
22. J u l i 1878. ' ^ ^ c

(3242 3) Nc. l^,'

Ncassllluielung
ezecutiver FeilbictllNlH<

i>om l. l. stäol..dclca. M z ' ^ ^ '
Vaidoch wird im Nachhange zu dc' ^?1,
Mlchlllchol (ödllll Ul)»l 2«. I " ' '
^ . 13,101, bcluxnl «rmachl: ^ ' !

E« jric>, nb^r Änsllchcn ^) . ,pp^!
Plcim'l von Klctschc (d^rch D > - ^ ^ ^
im ^lllssil!l>icr,l»^öwl^e ^ur ^l)ll>a< F
fec. ^ci ldi l luxa dcr orm Orcg>."'' D>l'

uon Il'sca qeliöri«c>l Rcalilät liU" ^ f
) i r . 4 l u.d Swm'ssemcindc Il<<ca
satzunsscn al>f dc»

l l . " , ' , a n s t , , ,
1 l . S c f t t c m b c r u"0
Ui. O l t n b e r 1 « ^ ^ 1

'lngfoidntt worden. . ^ !
K.k. ,'lädl.-dlleu. Vczillögevlchl ,

"m l2. Juni l878. ^>!

Vruck und V«rlag von I«. v. «lelnmayr H F«d. Vamber«


